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Alte Molkerei Lippborg 

 
 

Am 3.1.1893 gründeten 61 Einwohner der Gemeinden 
Lippborg, Heintrop und Büninghausen eine Molkerei-
Genossenschaft. Für 2480 Reichstaler baute man die 
Molkerei auf dem Lüffe´schen Baumgarten und nahm am 
28.9.1893 unter dem Betriebsleiter Asselmeier den Be-
trieb auf.  
Anfangs war sie fast ein reiner Buttereibetrieb, da 90% 
der anfallenden Mager- und Buttermilch an die Anlieferer 
zurückging. Für die angelieferte Milch erhielten sie zwi-
schen 6 und 11 Pfennig pro Kilo. 
Bereits im Jahr 1928/29 überstieg die jährliche Milchanlie-
ferung die 4 Millionen-Kilo-Grenze. Im Jahr 1957 verfügte 
der Betrieb über eine Stundenleistung von zehntausend 
Litern. 
Auch Unfälle überschatteten den Molkereibetrieb als 1921 
der langjährige Betriebsleiter Heinrich Schnier tödlich 
verunglückte oder am 1.7.1926 der Milchkutscher Hein-
rich Schlepphege zwischen Pferdefuhrwerk und Rampe 
geriet und an den Verletzungen am 22. 2.1927 starb.  
Die letzte Kannenlieferung der Milchkutscher erfolgte am 
20.7.1970. Nach der Fusion mit Dobomil (Milchvereini-
gung-Dortmund-Bochum) am 1.1.1973 wurde der Betrieb 
geschlossen. 
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